
DIAKOVERE ist Niedersachsens größtes 
gemeinnütziges Unternehmen im Gesundheits-, 
Sozial- und Bildungsbereich. 

Mehr als 5.200 Menschen in etwa 90 verschiedenen 
Berufen arbeiten bei DIAKOVERE: In den drei 
Krankenhäusern Annastift, Friederikenstift und 
Henriettenstift einschließlich einer 
Rehabilitationseinrichtung, in der Jugend-, Alten- und 
Behindertenhilfe, der Palliativmedizin und dem Hospiz.

 Auch Fachschulen für Gesundheitsberufe mit 750 
Ausbildungsplätzen, eine Akademie, ein 
Berufsbildungswerk für Menschen mit Behinderung 
sowie eine inklusive Grund- und Oberschule gehören 
zu DIAKOVERE. 

Rund 150.000 Menschen behandeln die DIAKOVERE 
Mitarbeiter in ihren drei Kliniken jährlich; davon über 
ein Drittel stationär und fast zwei Drittel ambulant. 

Als diakonisches Unternehmen in evangelischer 
Tradition entspricht es unserem Selbstverständnis, 
Menschen von der Geburt bis ins hohe Alter und in 
den Tod in Würde zu begleiten.

DIAKOVERE Henriettenstift
Marienstraße 72-90
30171 Hannover, Deutschland
Telefon: 0511 2890
www.diakovere.de

SelbstHilfeVerband - FORUM GEHIRN e.V.
Bundesverband für Menschen mit Hirnschädigungen und 
deren Angehörige

Geschäftsstelle:

Bahnhofplatz 6
89518 Heidenheim

Telefon: 07321 - 53 06 856
Handy: 01575 - 74 71 446
Email: info@ shv-forum-gehirn.de
Homepage: www.shv-forum-gehirn.de

Bankverbindungen
Kreissparkasse Köln
IBAN: De75370502990341553038
SWIFT-BIC:COKSDE33
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Veranstaltungsort:

DIAKOVERE Henriettenstift
Großer Festsaal

Rautenstraße 7–9
30171 Hannover

Der Schlaganfall Landesver-
band Niedersachsen bildet 
ein Hilfsnetz im Gemeinwe-
sen. Wir haben eine Brücke 
gebaut und laden herzlich 
ein, diese zu betreten. So 
leisten wir einen erheblichen 
Beitrag zur Bewältigung per-
sönlicher Probleme, zu sozialer 
Integration und zu gesellschaftlicher 
Teilhabe. Selbsthilfe demonstriert besonders überzeu-
gend die Kompetenz der Betroffenen und die Solidari-
tät untereinander. Als Ehrenamtliche bringen wir uns 
im Rahmen bürgerschaftlichen Engagements ein, wei-
sen auf Missstände hin und fordern deren Abstellung 
ein.

Werben Sie in Ihrem Wirkungskreis für unsere Arbeit 
an und mit den Menschen. 
Sie kennen bestimmt auch Mitmenschen, denen es 
schlecht geht, die Sorgen, Ängste und Probleme ha-
ben. Sie können Betroffene ermutigen, die Chancen 
einer Selbsthilfegruppe kennenzulernen. Denken Sie 
an Unfallfolgen, denken Sie an Krankheiten, aber den-
ken Sie auch an Lebenssituationen, die den Einzelnen 
vor fast unlösbare Probleme stellen.

Mit unserem Angebot zur Erreichung selbstgesteckter 
Ziele setzen wir uns bewusst von der Arbeit professio-
neller Institutionen ab. Eines davon ist es präventiv zu 
wirken und eine bessere Versorgung zu gewährleis-
ten. Wir engagieren uns, weil wir die Menschenwürde 
achten und aus eigener Erfahrung wissen, dass 
Benachteiligung und fehlende Hilfe entwürdigend sind.                                                                                         
Durch den Abbau von Benachteiligungen wollen wir 
für mehr soziale Gerechtigkeit sorgen und erreichen, 
dass die Gesellschaft die Nöte und Probleme von 
Menschen sehen lernt, statt diese zu verdrängen.

Um unsere Arbeit dauerhaft zu sichern, brauchen wir 
Menschen und Institutionen, auf die wir zählen kön-
nen. Gemeinsam können wir viel erreichen.

Schlaganfall Landesverband Niedersachsen e.V.
Nachtigallenweg 15
31303 Burgdorf 
Telefon 0 51 36   8 27 27 
www.schlaganfall-niedersachsen.de

Im Oktober 1988 wurde die Alzheimer Gesellschaft 
Hannover e.V. gegründet. Sie ist ein Zusammen-
schluss von Personen und Institutionen, die mit 
Demenzerkrankungen befasst sind – als selbst 
Betroffene, als betroffene Angehörige oder weil sie in 
der beruflichen Tätigkeit mit der Erkrankung Erfahrung 
haben. Zwar haben sich die Schwerpunkte im Laufe 
der Jahre geändert – in Fachwelt und breiter Öffent-
lichkeit wird dem Thema Demenz mittlerweile 
Beachtung geschenkt – doch die Bedeutung unserer 
Arbeit für die Betroffenen ist geblieben. Die Pflege und 
Betreuung von Menschen mit Demenz ist für die 
Angehörigen eine große Herausforderung und oft eine 
Belastung. Vielfach fehlen zu Beginn der Erkrankung 
grundlegende Informationen zum Krankheitsbild, zu 
hilfreichem Umgehen mit den Erkrankten und zu Hilfs- 
und Unterstützungsmaßnahmen. Wir sehen unsere 
Aufgabe darin, bei den vielfältigen Fragen in folgender 
Form Informationen und Hilfe zu geben:

m Telefonische Information
m Sprechzeiten zur persönlichen Unterstützung
m Gruppe für Erkrankte im frühen Stadium
m Gesprächskreise für Angehörige
m Helfer*inneneinsätze in Familien
m Gemeinsame Aktivitäten für Menschen mit Demenz 

und ihre Angehörigen
m Fort- und Weiterbildung für pflegende Angehörige 

und andere Interessierte
m Öffentlichkeitsarbeit, um die Versorgung der 

Erkrankten zu verbessern

Wichtig ist uns, weiterhin die gesellschaftliche Teilhabe 
zu ermöglichen – für Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen gemeinsam.

Alzheimer Gesellschaft Hannover e.V.
Osterstraße 27
30159 Hannover
Tel.: 0511-215 74 65
Mail: Kontakt@alzheimergesellschaft-hannover.de

Der SelbstHilfeVerband -
FORUM GEHIRN e. V.

is t  e in unabhängiger 
bundesweit agierender 
Verband für Menschen 
mit  erworbenen Hirn-
schäden, der die Kräfte der 
Betroffenen und die Kräfte 
der sich daraus entwickelnden 
Selbsthilfe bündelt, Probleme erfasst und sich zu 
Themen aus Medizin, Rehabilitation, Therapie, 
Pflege und Soziales positioniert - auch im Dialog 
mit der gesetzgebenden Politik. Hauptanliegen ist 
es Informationen aus den Aktivitäten und den 
eigenen Erfahrungen an die Betroffenen zu ver-
mitteln und Hilfe zur Selbsthilfe zu unterstützen.

Das findet u.a. in persönlicher Form, auf 
angebotenen Seminaren, auf dem Hirntag in 
Berlin, auf Messen und über unsere vielfältigen 
gedruckten und digitalen Medien statt.

Nach einer schweren Hirnschädigung benötigen 
viele Betroffene nach dem Krankenhausau-
fenthalt und den Reha Maßnahmen noch immer 
eine intensivmedizinische Versorgung. Wie kann 
es weitergehen? Die 24-Stunden-Versorgung 
muss organisiert werden. Wer kann diese leisten? 
Wie kann Therapie fortgesetzt werden? Wer 
verordnet das alles? 
Durch die langjährigen Erfahrungen und der 
Arbeit in der Selbsthilfe, können wir mit gutem 
Gewissen neu Betroffenen und deren Ange-
hörigen mit umfangreichen Ratschlägen zur Seite 
stehen.

0800 / 58 89 428
Wenn das Gehirn Schaden nimmt:

Die Adresse für Menschen mit erworbenen 
Hirnschädigungen und deren Angehörige:

Bahnhofplatz 6, 89518 Heidenheim
info@shv-forum-gehirn.de



Programm
Montag 14. März 2022

10:00 Rundgang durch den
 „Markt der Selbsthilfe“

10:30 Begrüßung
 Stefan David
 Geschäftsführer DIAKOVERE

 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

11:00 Grußwort
 Versorgungssituation der Wachkoma-
 Patienten in Niedersachsen
 Sozialministerin Daniela Behrens
 Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

11:30 Schwere Hirnschädigung: Neurologische
 Krankheitsbilder und Pathomechanismen
 Prof. Dr. med. F. Heidenreich
 Chefarzt der Klinik für Neurologie und Klinische Neuro-
 physiologie,  DIAKOVERE, Henriettenstift Hannover

12:00  Resilienz
 Ullrich Weber
 Schlaganfall Landesverband Niedersachsen e.V.

12:30 Pause
 Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss
 Gespräche und Infos an den Ständen der Gruppen

13:30 Demenz ist gleich Alzheimer – oder doch
 nicht?
 Theresia Urbons
 Alzheimer Gesellschaft Hannover e.V.

14:00  Die häusliche Versorgung schwerst 
 Hirngeschädigter
 Roswitha Stille
 Landesverband Niedersachsen SHV-FORUM GEHIRN e.V.

14:30  Zusammenfassung und Verabschiedung

15:00  Live-Konferenzen an den Ständen für 
 Online-Gäste

16:00  Ende der Veranstaltung

Programm
Dienstag 15. März 2022

10:00 Rundgang durch den
 „Markt der Selbsthilfe“

10:15 Begrüßung
 Prof. Dr. med. F. Heidenreich
 Chefarzt,  DIAKOVERE, Henriettenstift Hannover

 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

10:30  neuroINDEX, oder wie finde ich Hilfe nach 
einem Schädelhirntrauma

 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

11:00 In den Schuhen des Anderen gehen
 Heike Müller-Schulz
 Diplom-Gerontologin

11:30  Mit einem Schlag ist alles anders
 Helga Kehlenbeck, Bärbel und Ullrich Weber
 Schlaganfall Landesverband Niedersachsen e.V.

12:00 Ende der Präsenzveranstaltung
  Gespräche und Infos an den Ständen der Gruppen

13:30  Live-Konferenzschaltung an den Ständen 
 für  Online-Gäste

15:00  Ende der Veranstaltung

Programm
Mittwoch 16. März 2022

9:15 Lebendig eingemauert
 Karl-Eugen Siegel
 Lesung und Diskussion über spezielle Aspekte für die Pflege 

eines LIS Patienten

10:00 In den Schuhen des Anderen gehen
 Heike Müller-Schulz
 Diplom-Gerontologin

10:45 Pause
 Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss
 Gespräche und Infos an den Ständen der Gruppen

11:00 Ethik in der Medizin
 Karl-Eugen Siegel
 Hirntote werden so lange gepflegt, bis ihre Organe ent-
 nommen oder ein Kind geboren wird. Lesung aus meinem
 Tagebuch und Diskussion

11:45   Pause
 Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss

13:00  Mein persönliches Erleben
 Ullrich Weber
 Wie ein Schlaganfall mich veränderte

13:45  brain i cap
 Karl-Eugen Siegel
 Das Handicap mit unserem Gehirn
 Selbsterfahrungen mit Hands-on aus dem Mitmachmuseum

14:30 Ende der Präsenzveranstaltung

15:00  Live-Konferenzen an den Ständen für 
 Online-Gäste

16:00   Ende der Veranstaltung 

Diese Veranstaltung ist ausschließlich für Schülerinnen und Schüler der 
Pflegeschulen gedacht. Eine Voranmeldung ist zwingend notwendig.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können diese Workshops wegen 
den in Präsenz Teilnehmenden nicht gestreamt werden.

Programm
Donnerstag 17. März 2022

10:00 Begrüßung
 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

10:15 Ambulante Soziotherapie für Menschen 
 mit Hirnschädigungen
 Doreen Schmidt
 ambulante Soziotherapeutin

10:45  Mobilität
 Ullrich Weber
 Schlaganfall Landesverband Niedersachsen e.V.

11:15 Neurologische Frührehabilitation 
 am Krankenhaus
 Dr. Markus Ebke
 DIAKOVERE Henriettenstift Neurologische Frührehabilitation

12:00 Entlastungsangebote für pflegende Ange-
 hörige von Menschen mit Demenz
 Ulrike Moes
 Diplom - Sozialpädagogin / Diplom – Sozialarbeiterin

12:30  Lust am Leben! Trotz Hirnverletzung
 Ein Streifzug durch die gleichnamige Wanderausstellung

 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

13:00  Ende der Präsenzveranstaltung
  Gespräche und Infos an den Ständen der Gruppen

14:00  Live-Konferenzen an den Ständen für 
 Online-Gäste

15:00   Ende der Veranstaltung

Programm
Freitag 18. März 2022

10:00 Rundgang durch den
 „Markt der Selbsthilfe“

10:30 Begrüßung
 Roswitha Stille
 Landesverband Niedersachsen SHV-FORUM GEHIRN e.V.

10:45  Vom ICH zum WIR
 Ullrich Weber
 Schlaganfall Landesverband Niedersachsen e.V.

11:15  Teleneurologie in Niedersachsen
  Priv.-Doz. Dr. Hans Worthmann
 Medizinische Hochschule Hannover und 
 Niedersächsisches Teleneurologie Netzwerk

12:00  Ich schaue Dich an – Kommunikation auf 
 Augenhöhe mit Marte Meo“
 Cordula Bolz
 Diplom - Sozialgerontologin und Marte Meo Therapeutin

12:30  Zauberei oder doch Hirnverletzt?
 Pedro der Zauberer (Peter Holota)
 Karl-Eugen Siegel
 Bundesverband SHV-FORUM GEHIRN e.V.

13:00  Zusammenfassung und Verabschiedung

Ein herzliches Willkommen 
zur brainWEEK 2022 in Hannover

Die Internationale Woche des Gehirns, kurz brainWEEK, 
soll nun nach einem Jahr Zwangspause durch die Corona-
Maßnahmen, dieses Jahr hier in Hannover im Henrietten-
stift stattfinden. 
Um dies, trotz der immer noch massiven Beschränkungen, 
sicher zu stellen, haben wir uns entschieden, diese Vor-
tragsreihe als Hybridveranstaltung zu organisieren. So ist 
sichergestellt, dass die brainWEEK 2022 stattfinden kann, 
auch wenn wir heute noch nicht definitiv sagen können in 
welcher Form.
Sollten Veranstaltungen in Präsenz möglich sein, so freuen 
wir uns sehr, Sie im Henriettenstift persönlich willkommen 
zu heißen. Die blauen Veranstaltungsthemen sind dann 
live sowohl in Präsenz als auch Online verfügbar.
Sollte der Fall eintreten, dass keine Präsenzveranstal-
tungen erlaubt sind, so werden wir die Vorträge leider 
notgedrungen ohne Publikum durchführen und sie sind 
dann „nur“ online live verfügbar.

Während der Präsenzveranstaltung werden Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner an den drei Ständen der 
Selbsthilfe für Fragen und Informationen verfügbar sein. - 
Um dies auch den Online-Besuchern zu ermöglichen, 
haben wir dies auch online eingerichtet. Die entsprechen-
den Zeiten finden Sie im Programm in grüner Schrift.

Sowohl die Kurzbeschreibungen zu den einzelnen Vorträ-
gen, als auch die Zugänge zum „Markt der Selbsthilfe“ 
(Online-Stände)  finden Sie unter:

www.brainweek.de

Bitte melden Sie sich bei der SHV-FORUM GEHIRN 
Geschäftsstelle an, da wahrscheinlich die Anzahl der Besu-
cher beschränkt sein wird (s. aktuelle Coronaverordnung). 
Wir werden anhand der Anmeldeeingänge die Plätze 
vergeben.
Die Anmeldung zu den Online-Angeboten bitten wir 
ausschließlich per Mail an:      info@shv-forum-gehirn.de
zu machen, da wir Ihnen die Zugangsdaten an Ihre 
Mailadresse senden.
Nun wünschen wir uns allen, dass die diesjährige brain-
WEEK wie geplant ablaufen kann.

Wir freuen uns auf Sie! Und sehen uns in Hannover!

http://www.brainweek.de
mailto:info@shv-forum-gehirn.de

